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Innerer Landkreis BGL:  
Zur Unwetterbilanz gehören neue 
Planungen für den  
Hochwasserschutz 
Flussmeisterstellen investieren 50.000 Arbeitsstunden, um Schäden 

zu beheben – Wasserwirtschaftsamt Traunstein erarbeitet 

umfassende Konzepte 

Innerer Landkreis BGL – Ein Wochenende lang hatten starker Regen und nachfolgendes 

Hochwasser im Juli 2021 gewütet. Das Unwetter traf vor allem den Berchtesgadener 

Talkessel schwer. Auch die Kommunen Inzell und Reit im Winkl beklagten hohe Sach-

schäden. Allein rund 130 Schäden waren in den betroffenen Gebieten an den Gewäs-

sern und Bauwerken des Freistaat Bayern entstanden. Sie alle haben Mitarbeiter der 

Flussmeisterstellen Piding und Traunstein jetzt erfolgreich behoben. Die Bilanz der Ar-

beit liegt vor. Doch abgeschlossen ist die Aufarbeitung des Unglückswochenendes damit 

nicht. 

Bäche können wieder frei fließen 

Rund 50.000 Arbeitsstunden waren in den vergangenen rund eineinhalb Jahren nötig, 

um wiederaufzubauen, was Regen und Hochwasser zerstört hatten. So sind die Uferan-

brüche entlang der Berchtesgadener Ache und der Königsseer Ache erneuert und ver-

stärkt. Die Schäden rund um Marktschellenberg sind behoben, Kiesfänge und Rückhal-

tebecken freigeräumt und wieder aufnahmefähig. Das gilt auch für den Klingerbach, 

nahe der Bobbahn in Schönau am Königssee, wo sich Geröll und Wildholz am Hang ge-

löst hatten und in den Bach gerutscht waren. Das Wasser staute sich, der Bach trat an 

einigen Stellen übers Ufer. Jetzt kann das Wasser zwischen der Mündung des Klinger-

bachs und der Bobbahn wieder frei fließen, Sperren und Solsicherungen sind erneuert. 
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20.000 Tonnen Wasserbausteine sichern die Ufer 

Aufatmen auch in den Gemeindegebieten von Inzell und Reit im Winkl: Dort können die Ufersicherungen 

ebenfalls wieder dem Wasser standhalten. Noch im Spätherbst dieses Jahres hatten die Arbeiter im Ein-

zugsgebiet des Gerner Bachs Zerstörtes repariert. In Summe setzten sie etwa 20.000 Tonnen Wasser-

bausteine ein, um die Ufer- und Sohlsicherungen an allen betroffenen Gewässern des Freistaats zu sa-

nieren. 

Kraftakt für die Flussmeisterstellen 

Jede Reparatur fiel zusätzlich an, einige andere wichtige Projekte mussten deshalb verschoben werden. 

Es war ein Kraftakt für die beiden Flussmeisterstellen und ein Beleg dafür, welche zerstörerische Kraft 

Starkregen und Hochwasser am Wochenende 17./18. Juli freigesetzt hatten. Deutlich wird dies gleicher-

maßen an den Kosten für die Sanierungen: 2,5 Millionen Euro hat der Freistaat investiert. Genügen wird 

diese Summe nicht.  

Denn es steht fest, dass weitere Projekte folgen müssen, um die Menschen noch besser und umfängli-

cher zu schützen: Für den Grünstein im Gemeindegebiet von Schönau am Königssee etwa hat das Was-

serwirtschaftsamt gemeinsam mit der Kommune bereits Vorweg-Maßnahmen wie ein großes Auffangbe-

cken umgesetzt. Doch klar ist: Der Schutz vor Murabgängen, wie sie es im Juli 2021 gegeben hatte, er-

fordert ein weitaus umfassenderes Konzept. Die Voruntersuchungen, unter anderem Bodenerkundun-

gen, laufen. Sie münden in die weitere Planung. Diese übernehmen die Kollegen der Planungsabteilung 

am Wasserwirtschaftsamt Traunstein, zu dem die Flussmeisterstellen Piding und Traunstein gehören. 

 

 

 

Abbildung 1:  
Durch die Wucht des Was-
sers waren oberhalb der Bob-
bahn in Schönau am Königs-
see Wildholz und Geröll in 
den Klingerbach gerutscht. Er 
verklauste und trat einigen 
Stellen übers Ufer. 
Foto: Wasserwirtschaftsamt 
Traunstein 
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Abbildung 2:  
Mitarbeiter der Fluss-
meisterstellen Piding 
und Traunstein haben 
den Klingerbach freige-
räumt und die Ufersi-
cherungen wiederherge-
stellt. Nun fließt der 
Bach ruhig und sicher in 
seinem Bachbett. 
Foto:  
Wasserwirtschaftsamt 
Traunstein 
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